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STARTER GESUCHT

Die Geschäftsidee zählt und 
zahlt sich aus. Skyline Plaza 
und DER FRANKFURTER bie-
ten Shop und mehr! Seite 3. 3

BAUHAUS 
BAD VILBEL 

Eröffnung mit Action. Lesen 
Sie mehr auf Seite 6. 6

ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

In Kooperation mit:GESAMTWERT:

25.000 €

UNSER RAUM
FÜR DEINEN TRAUM
GEWINNE EIN „ALL IN“-PAKET FÜR DEIN POP-UP-KONZEPT!

Alle Infos zur Bewerbung findest
du unter skylineplaza.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BEWIRB DICH BIS ZUM 1. JUNI
über popup@der-frankfurter.de

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

03.MAI
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

www.der-frankfurter.de

INNENSTADT (PM/BT) | Welt-
weit polarisiert und begeistert die 
Street-Art des anonymen, briti-
schen Künstlers Banksy. Nachdem 
die Ausstellung „The Art of Banksy 
– Without Limits“ im Nahen Osten, 
Australien, Asien, den USA und 
Europa mit über 1,4 Mio. Besuchern 
große Erfolge feierte, reiht sich nun 
Frankfurt in die wachsende Liste 
der globalen Städte ein, in denen 
seine Kreativität durch die Aus-
stellung gefeiert wird. Seit dem 21. 
April können Fans seine ikonischen 
Werke hautnah in der Ausstellung 
„The Art of Banksy – Without Li-
mits“ erstmals auch in Deutsch-
land, in der Frankfurter Zeil 121, 
erleben.
Stephanie Wüst, Stadträtin und 
Dezernentin für Wirtschaft, Recht 
und Reformen, freute sich sehr, 
dass sie den Start der Ausstellung 
im zweiten Stock der Zeil 121 be-
gleitete. War doch die Zusammen-
arbeit zwischen Vermieter, Stadt 
und den Ausstellungsmachern wie 
am Schnürchen gelaufen. Das Er-
gebnis ist eine in sechs Wochen 
umgebaute Verkaufsfläche in eine 
Kunstausstellung mit Wänden und 
Beleuchtungssystemen. Sogar ein 
Video-Spiegel-Kubus wurde inte-
griert. Viele Ausstellungsflächen 
wurden eigens für die Präsentation 
gesprayt. Die Stücke der Wander-
ausstellung kamen 48 Stunden vor 
der Ausstellung erst in Frankfurt 
an. Für Wüst ist die Realisation die-
ses Projekt das lebendige Beispiel 
für die neue Vision der Belebung 
der Innenstadt. Die Erlebnisfak-
toren sollen sich mehr und mehr 
in die Einkaufs- und Konsumier-
meilen integrieren. Die nicht von 

Banksy autorisierte Ausstellung ist 
eine Hommage an den Künstler und 
sein Wirken. 
Banksy gilt als einer der wertvolls-
ten und meistdiskutierten Künstler 
unserer Zeit, dessen Popularität 
sich nicht leugnen lässt. Die Aus-
stellung „The Art of Banksy – Wi-
thout Limits“ umfasst mehr als 
160 Werke des Künstlers, darunter 
Drucke, Fotos, Lithografien und 
Skulpturen, welche eigens für die 
Ausstellung sorgfältig mit seiner 
Schablonentechnik reproduziert 
werden. Darüber hinaus können 
die Besucher verschiedene Wan-
dinstallationen renommierter Graf-
fitikünstler besichtigen, die den 
Geist der Straßenkunst authentisch 
in eine Innenausstellung bringen 
Durch diese Elemente, als auch 
durch Video-Mapping-Installatio-
nen, Wandbilder und mehrere Er-
lebnisbereiche wird die Ausstellung 
individuell auf den Veranstaltungs-
ort angepasst.

Eine Videodo-
kumentation gibt 
den Besuchern Ein-
blicke in das Leben und 
die Arbeit von Banksy, die in einem 
einzigartigen Rahmen präsentiert 
werden. Die Ausstellung bietet ein 
beeindruckendes Erlebnis und ist 
ein Muss, um seine Kunst kennen-
zulernen und zu feiern. Weitere 
Highlights sind die "Dismaland"-In-
stallationen aus Banksys Pop-up 
Bemusement Park von 2015, Dru-
cke von "Flower Thrower" und 
"Kissing Coppers", sowie die Skulp-
tur "Phone Booth". Zu den weite-
ren Überraschungen gehören ein 
Bereich, der Banksys Aktivismus in 
Bezug auf Immigranten gewidmet 
ist, und ein "Infinity Room", der 
sich mit Politik beschäftigt.
„The Art of Banksy - Without Li-
mits“ gibt dem Besucher einen um-
fassenden Überblick und Einblick 
in das Gesamtwerk des Genies und 
Ausnahmekünstlers. Ganz nach 

Banksys Motto „Copyright is for 
losers ©TM“ sind diese Hommage 
und die dort gezeigten Werke auf-
grund seines anonymen Status 
nicht vom Künstler autorisiert.
„Banksy spricht mit seinen Schöp-
fungen signifikante Wahrheiten und 
Probleme in unserer Welt an, vor 

welchen wir nur allzu gerne 
die Augen verschließen. 

Ein Banksy-Werk 
berührt jeden und 

ist an jeden ge-
richtet, ob der-
jenige es will 
oder nicht. Ge-
nau deshalb ist 
es mir persön-

lich so wichtig, 
Banksys Werke 

auszustellen, sie 
der Welt zugänglich zu 

machen und zu zelebrieren. 
Banksy schreibt mit seiner Kunst 
Geschichte – die Geschichte, die 
für uns gerade Realität ist.“, so die 
Banksy-Expertin Virgina Jean. Die 
junge aus England stammende und 
in Berlin lebende Kuratorin und 
Galeristin ist eine vielseitige Ge-
stalterin und unabänderliche Kre-
ative. Banksy war aufgrund ihrer 
Herkunft und ihrer Leidenschaft 
für Kreativität und freie Kunst als 
Kommunikationsmittel seit jeher 
ein großer Einfluss und eine Inspi-
ration in ihrem Leben. Nach ihrer 
langjährigen Arbeit im klassischen 
Kunstmarkt kreierte sie zahlreiche 
Projekte und Ausstellungen im Be-
reich der Street-Art und begleitet 
deshalb die Ausstellung „The Art 
of Banksy – Without Limits“ als 
Expertin für Banksys Werke und 
Fachfrau der Street-Art Branche.

Die Tickets können unter www.
theartofbanksy.com/frankfurt er-
worben werden und sind auch an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie ab Ausstellungsbeginn an der 
Tageskasse erhältlich. Im Ticket-
preis inbegriffen ist eine umfang-
reiche und informative Multime-
dia-Führung, die die Besucher ganz 
einfach auf ihren Smartphones ab-
rufen können.� FOTOS: BT

“THE ART OF BANKSY – WITHOUT LIMITS”
Banksy sehen und doch nicht – Innenstadtbelebung durch Kunst

Die Ausstellungsmacher und Veranstalter be-
grüßten mit Stephanie Wüst die Presse zum 
exklusiven Rundgang. 
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OBERRAD (BG) | Der Stadtteil 
Oberrad ist als "Gärtnerdorf" 
bekannt, befindet sich südlich 
des Mains, 4 km von der Frank-
furter Innenstadt entfernt, und 
gehört seit dem 1. Juli 19001900 
zu Frankfurt am Main. Ge-
wächshäuser und Felder der lo-
kalen Gärtnereibetriebe prägen 
das Bild des Stadtteils, welches 
hauptsächlich aus modernen 
Nachkriegsbauten besteht, da es 
im Zweiten Weltkrieg zu 90% 
zerstört wurde. Oberrad ist von 
Sachsenhausen, dem Stadtwald 
und dem Offenbacher Stadtteil 
Kaiserlei umgeben und zeigt 
eine Kombination aus Hochhäu-
sern und ruhigen Wohnlagen am 
Nordhang des Stadtwaldes.. Da-
durch, dass der Stadtteil ein we-
nig weiter außerhalb gelegen ist, 

hat man außerdem immer einen 
tollen Blick auf die Frankfurter 
Skyline. Oberrad gehört zu den 
grünen Vororten Frankfurts, 
die einen dörflichen Charme 
bewahrt haben. Es ist gut er-
reichbar mit Straßenbahnlinien 
15, 16 und 18 und Buslinien 81 
und 82. Ein Besuch lohnt sich 
besonders für alle, die eine 
grüne Oase inmitten der Stadt 
schätzen.

Das Grüne-Soße-Denkmal
Frankfurt am Main ist bekannt für 
seine Grüne Soße, ein köstliches 
Nationalgericht, das aus sieben 
verschiedenen Kräutern besteht. 
Um diesem Gericht Tribut zu zol-
len, steht seit 2007 ein besonderes 
Denkmal in Oberrad, dem "Gärt-
nerdorf", das für seine reichen 
Kräuterfelder bekannt ist. Das 
Grüne-Soße-Denkmal besteht aus 
sieben kleinen Gewächshäusern, 
die den Namen eines der sieben 
Kräuter tragen. Die Gewächshäu-
ser sind keine echten, sondern le-
diglich nachempfunden und ihre 
durchsichtigen Flächen bestehen 
aus Polycarbonat in unterschiedli-
chen Grüntönen. Obwohl sie kei-
nen Anbau beherbergen, stehen sie 
symbolisch für die Kräuter, die auf 
den umliegenden Feldern wachsen 
und für die Grüne Soße verwendet 
werden. Das Denkmal ist etwas 
ganz Besonderes, da es das einzige 
in Deutschland ist, das einem Regi-
onalgericht gewidmet ist. Es wur-
de von der Ludwigsburgerin Olga 
Schulz entworfen, die während 
ihrer Studienzeit an der Hochschu-
le für Gestaltung in Offenbach am 
Main Geschmack bewiesen hat, 
indem sie dem Frankfurter seiner 
Lieblingssoße ein Denkmal wid-
mete. Besonders wird es auch hier 
zur Luminale in Frankfurt: Dann 
leuchten die Häuschen in der Dun-
kelheit in verschiedenen Grüntö-
nen und funkeln wie Smaragde am 
Abendhimmel.

Das Ruderdorf

Ein beliebter Treffpunkt für 
Wassersport-Enthusiasten und 
Feinschmecker. Die Frankfurter 
Rudergesellschaft in Oberrad ist 
so populär, dass man das Gebiet 
am Mainufer unter Frankfurtern 
schlicht „das Ruderdorf“ nennt. 
Es ist eine Institution für Wasser-
sportfans. Hier findet sich nicht nur 
die Ruder-Gesellschaft Oberrad, 
sondern auch der Ruder-Club so-
wie die Frankfurter Rudergesell-

schaft Sachsenhausen. Doch das 
Areal mit dem einzigartigen und 
wunderschönen Mainblick, ist in-
zwischen auch für eine Vielzahl 
von Feinschmeckern und Nacht-
schwärmern interessant. Direkt 
am „Rudersteg Rudererdorf“ auf 
der Südseite des Mains gelegen rei-
hen sich einige gastronomisch-gut-
bürgerliche Perlen an der Wasserli-
nie auf. Die „Borussia“, das „Main 
Curry House“ und der „Paulaner 
Platzhirsch am Main“ kredenzen 
für jeden Geschmack das passende 
Gericht. In Letzterem lässt es sich 
unter großen Bäumen und weißem 
Kieselboden sitzen wie im Paula-
ner Biergarten in München - aber 
eben mit einem Frankfurter Twist. 
München trifft Frankfurt, das 
merkt man auch auf der Speisekar-
te, wenn man sich zum Frankfurter 
Schnitzel mit Grüner Soße einen 
Maßkrug Helles gönnt. Tipp: zur 
Dämmerung einen schönen Tisch 
im Außenbereich reservieren und 
einen der schönsten unverbauten 
Blicke auf die Frankfurter Skyline 
genießen (inklusive Blick auf die 
spannende Architektur der Euro-
päischen Zentralbank)! 

Architektur in Oberrad: 
Die Tellersiedlung

Die Ortsansicht ist eine Mischung 
aus verschiedenen Siedlungsty-
pen. Eine ganz typische ist die Tel-
lersiedlung. Der Name verwun-
dert, da Oberrad auf den ersten 
Blick recht wenig mit Tellern zu 
tun hat. Der Name entstand recht 
unkreativ aus dem Straßennamen 
„Im Teller“. Auch diese Siedlung 
ist den Gärtnereien und dem Ge-
müseanbau gewidmet.  Einst war 
es eine Mustersiedlung, die von 
Ernst May entworfen wurde. 
In den Jahren um 1920 entstan-
den in Frankfurt immer wieder 
Mustersiedlungen, die neue Kon-
zepte in den Frankfurter Wohn-
raum bringen sollten. Entlang 
der Straße entstanden so zehn 
Doppelhäuser mit jeweils zwei 

Geschossen. Auf dem 
rückwärtigen Teil des 
Grundstücks findet sich 
jeweils ein Gewächshaus. 

Waldspielplatz 
Scheerwald

In Laufnähe zum beliebten und 
am Wochenende gerne auch mal 
überfüllten Waldspielplatz Go-
etheturm befindet sich sein „ru-
higerer Bruder“ Scheerwald. Hier 
darf nach Herzenslust auf den 
fest installierten Grillbereichen 
gegrillt werden (unbedingt schon 
vormittags kommen, an schönen 
Tagen am Wochenende sind die 
Plätze schnell belegt), während 
die Kinder auf der großen Fahr-
radbahn mit Rollern, Skateboards 
oder Fahrrädern ihre Runden dre-
hen. Gerade für die ersten Fahr-
versuche ohne Stützräder ist diese 
Bahn besonders geeignet. Neben-
an lädt die Minigolfanlage zum 
Einputten ein. Ein kleiner und 

sehr freundlicher Gastronomiebe-
trieb bietet neben den gängigen 
Naschtüten und Getränken einen 
sehr leckeren griechischen Eiskaf-
fee „Frappé“ mit Kugel Vanilleeis 
an. Da der Scheerwald zu einem 
großen Teil bewaldet ist, kann 
man es hier auch im Hochsommer 
problemlos aushalten. Mit etwas 
Glück hat dann sogar die Wasser-
spielanlage geöffnet, die mit stän-
dig wechselnden Wasserspielen 
Spaß für alle Altersklassen bringt. 
Mehrere Schaukeln, Klettertürme 
und Spielgeräte runden das Ange-
bot für die ganze Familie ab!

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Die grüne Oase mit 
reicher Vergangenheit

Der Frankfurter Stadtteil Oberrad  

Die historische Gerbermühle – heute ein beliebtes Ziel 
für Touristen.� FOTO: HOTEL GERBERMÜHLE

Die Gerbermühle
Die historische Gerbermühle ist mittlerweile ein bekann-
tes Restaurant- und Hotelgebäude, das direkt am Main 
gelegen ist. Die Wurzeln des Gebäudes gehen auf das 
14. Jahrhundert zurück, als es noch eine Getreidemühle 
war. Mit der Zeit wurde es zur Gerberei umfunktioniert 
und galt als wichtiger Bestandteil der Geschichte des 
Handwerks. Doch es war vor allem durch die Verbindung 
mit der Literatur, die die Gerbermühle zu einem hessi-
schen Kulturdenkmal machte. Sie war einst im Besitz des 
Bankiers und Kaufmanns Johann Jakob Willemer, der im 
Jahr 1815 den berühmten Dichter Johann Wolfgang von 
Goethe beherbergte, als dieser seinen 66. Geburtstag 
feierte. Es wird sogar behauptet, dass Goethe in seiner 
Tragödie "Faust I" auf die Gerbermühle Bezug nimmt. 
Eine Gedenktafel erinnert an die ursprüngliche Nutzung 
des Gebäudes als Mühle und an die historischen Besu-
che von Goethe. Die Gerbermühle ist heute ein beliebtes 
Ziel für Touristen, die durch die restaurierte Anlage spa-
zieren und einen gemütlichen Abend in dem hochwerti-
gen Restaurant verbringen können.

Oberräder 
Heimatmuseum

Das Heimatmuseum von Oberrad bietet einen Einblick 
in die Geschichte und Kultur des Gärtnerdorfes. Besu-
cher können hier eine beeindruckende Sammlung histo-
rischer Gartengeräte und Arbeitsutensilien bewundern, 
sowie einzigartige Fotos und Dokumente aus dem 19. 
Jahrhundert entdecken. Das Museum präsentiert auch 
Informationen zu den mehr als 60 Vereinen und über 
40 Gastronomiebetrieben in Oberrad, sowie zahlreiche 
Sonderausstellungen, wie die Zerstörung des Stadtteils 
im Zweiten Weltkrieg und die Werke der Heimatmalerin 
Philippine Schulz.

RESTAURANT-
TIPP

FREIZEIT-
TIPP

Das Grüne-Soße-Denkmal.
FOTO: STEFAN COP
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• Frankfurt - Hainer Höfe
HainerWeg 50
Eigentumswohnungen

• elegant, chic und stilvoll

• ExklusiveWohnlage

• Nachhaltig mitWärmepumpe

Unser Ziel
ist Ihr Zuhause

Besichtigung Samstag

29.04.2023 - 10 bis 13 Uhr

GALLUS (RED) | Skyline Plaza 
Frankfurt und DER FRANKF-
URTER – die Wochenzeitung 
für Frankfurt – sucht das beste 
Pop-Up-Konzept in der Rhein-
Main Region. Potentielle Unter-
nehmer, die mit ihren Geschäfts-
konzepten in den Startlöchern 
stehen, sind aufgerufen mitzu-
machen. Gesucht werden coole 
Ideen, Produktinnovationen und 
prickelnde Geschäftskonzepte. 
Die Ideen für einen erfolgreichen 
Shop können von den Bewer-
bern unter der E-Mail popup@
der-frankfurter.de vorgestellt 
werden.

DER FANKFURTER und Skyline 
Plaza Frankfurt begleiten dann 
den Gewinner umfassend in sei-
ner Existenzgründungsphase. 
Ein „ready to start“ Shop wartet 
auf die beste Idee in einer der 
attraktivsten Shoppingmeilen 
in Frankfurt: im Skyline Pla-
za. Der Frankfurter – Heimat 
Zeitung mit Herz – unterstützt 

mit Anzeigen und mit 
Onlinewerbung auf 
diversen Kanälen. 
Eine fachkundige 
Jury, bestehend aus 
Vertretern der Indust-
rie und Handelskammer, 
der Handwerkskammer und der 
Wirtschaftsförderung Frank-
furt, stimmt über den Gewinner 
ab. Und dann geht's auch schon 
los. Zur Pop-Up-Store-Eröff-
nung werden bekannte Vertreter 
aus der Frankfurter Wirtschaft 
erwartet. Selbstverständlich ge-
folgt von vielen interessierten 
Kunden.
Gesucht wird ein tragfähiges 
Geschäftsmodell, dass auch 
langfristig seine Erfolgsge-
schichte schreiben wird. Um da-
bei zu sein, brauchen die Starter, 
junge Firmengründer oder Kre-
ative die richtigen Unterlagen: 
Lebenslauf, Gründungskonzept, 
Business Plan.
Der Gewinner hat gute Chan-
cen, als Geschäftsinhaber Kar-

riere zu machen. Die 
Shop-Eröffnung mit 
„großem Opening“ er-
folgt zum 7. Oktober, 
so dass der Gewinner 

anschließend startklar 
ist für das anstehende 

Weihnachtsgeschäft. Der Shop 
steht dem Gewinner über drei 
Monate mietfrei zur Verfügung.
Center-Manager vom Skyline 
Plaza, Olaf M. Kindt ist von 
der Idee ganz begeistert. „Das 
aufstrebende Europaviertel, mit 
den vielen neuen Hochhäusern 
und der frequenzstarken Messe, 
bietet ideale Voraussetzungen 
für den Start eines erfolgreichen 
Pop-up-Stores. Wir werden den 
Gewinner der Aktion intensiv in 
seiner Startphase begleiten und 
wir wollen, dass er dauerhaft Er-
folg hat!“

Hol Dir Deinen Pop-Up-Store
Skyline Plaza und DER FRANKFURTER 

bietet Starterpaket im Wert von 25.000 Euro

Das Finanzamt erkennt Spenden bis 
200 Euro per Kontoauszug an. Sollten 
Sie eine Spendenquittung haben wol-
len, macht das der Verein ab 50 Euro.

Spendenkonto:
Streetangel e.V.
Konto: 7800015442
BLZ: 50190000
BIC: FFVBDEFF
IBAN: DE 2750 1900 0078 
0001 54 42

Versehen Sie bitte die Spen-
de mit dem Stichwort „DER 
FRANKFURTER“ – Danke!

STARTER

GESUCHT!

FOTO: #VISITFRANKFURT

rmb-frankfurt.de

Samstag, 29. April 2023
von 10.00 bis 16.00 Uhr

• Führungen
• Kinderprogramm
• Gratisaktion

Blumenkästen*
• Bodenqualitätstest
• Beratung und

Verkauf
• Speisen- und

Getränkeangebot
*Solange der Vorrat reicht

in der Bioabfall-
behandlungs-
anlage Frankfurt
Osthafen –
Peter-Behrens-
Straße 8
(Anfahrt über
Franziusstraße)

Miteinander.
Für eine lebenswerte
Zukunft.

Die Rhein-Main-Macherwww.fes-frankfurt.de

Nachhaltigkeit
kann Jeder!

Wir holen Altkleider, Elektrokleingeräte sowie Batterien und
Akkus mit dem Lastenrad direkt bei Ihnen an der Haus- oder
Wohnungstür ab. Nachhaltig und kostenfrei. Die Altkleider wer-
den von einer gemeinnützigen Organisation weiterverarbeitet.

klamoddekurier.fes-frankfurt.de
Vereinbaren Sie gleich einen Abholtermin auf:
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Was ist die Sozialwahl?
(djd-p). Nach der Bundestags-
und der Europawahl ist die So-
zialwahl die drittgrößte Wahl
in Deutschland. Sie findet alle
sechs Jahre statt. 2023 sind rund
52 MillionenVersichertewahlbe-
rechtigt. Sie wählen die Sozial-
parlamente derErsatzkassenTK,
BARMER, DAK-Gesundheit,
KKH und hkk sowie der Deut-
schenRentenversicherungBund.

Was machen die
Sozialparlamente?

Die Sozialparlamente treffen
wichtige Entscheidungen bei
Rente und Gesundheit und set-
zen sich für die Interessen der

Versicherten ein. Sie beschlie-
ßen die Haushalte der Versi-
cherungen und entscheiden so
über die Verwendung der Bei-
träge. Bei den Krankenkassen
stimmen sie etwa über Wahl-
tarife und Bonusprogramme
ab, während das Parlament
der Rentenversicherung auch
über neue Reha-Maßnahmen
entscheidet und ehrenamtliche
Versichertenberaterinnen und
-berater beruft.

Wer darf wählen?
Wählen dürfen alle ab 16 Jahren,
die bei derDeutschenRentenver-
sicherung Bund versichert oder
bereits Rentnerinnen oder Rent-
ner sind, sowie die Mitglieder
der Ersatzkassen TK, BARMER,
DAK-Gesundheit, KKH und
hkk. Das gilt unabhängig von
ihrer Staatsangehörigkeit. Auch

im Ausland lebende Versicherte,
Rentnerinnen undRentner sowie
Mitglieder dürfen wählen.

Wer wird gewählt?
Bei der Sozialwahl stehen Lis-
ten mit Kandidatinnen und
Kandidaten zur Wahl, die alle
bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund oder den Er-
satzkassen versichert sind. Die
Listen und weitere Infos: www.
sozialwahl.de.
DasWichtigste auf einen Blick:
• Die Unterlagen kommen bis

Mitte Mai per Post.
• Der Stimmzettel kann ohne

Briefmarke in den Postkas-
ten. Bei den Krankenkassen
kann die Stimme auch online
abgegeben werden.

• Der Stimmzettel muss bis
31. Mai bei der Versicherung
ankommen.

Für eine starke Gemeinschaft
Bis zum 31. Mai ist Sozialwahl. Jetzt bei Rente und Gesundheit mitbestimmen.

-ANZEIGE-

Foto: djd/Serviceplan Berlin

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kostenfreier Vortrag des Bundes der
Steuerzahler zur Grundsteuer-Reform
am 9.Mai in Frankfurt-Sossenheim

Wer seine Grundsteuer-
Erklärung abgegeben
hat, hat ggf. schon sei-
nen Grundsteuer-Be-
scheid vom Finanzamt
erhalten. Viele fragen
sich nun, was zu tun ist
und ob sie Einspruch
einlegen sollen.
Jochen Kilp vom Bund der Steuerzahler
Hessen erklärt, wie man vorgehen sollte
und für wen sich ein Einspruch lohnt.
Mehr Infos und Anmeldung auf:
www.steuerzahler-hessen.de/grundsteuer-vortrag

Wir freuen uns über deine Bewerbung per E-Mail an: info@frankfurt-sulzbach.dorint.com

Dorint · Main Taunus Zentrum · Frankfurt/Sulzbach · Am Main-Taunus-Zentrum 1
65843 Sulzbach (Taunus) · Tel.: +49 6196 763-0 · dorint.com/frankfurt

Freie Ausbildungsplätze zum 1. August oder 1. September 2023
■ Hotelfach ■ Restaurantfach ■ Köchin/Koch ■ Bachelor-Studium auf Anfrage

W E R D E Z U M

Info-Abend für werdende Eltern an der Asklepios Klinik Langen
LANGEN (PM) | Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die Abtei-
lung Geburtshilfe in der Asklepios Kli-
nik Langen rund um die Uhr den Müt-
tern und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung von 
Chefarzt Dr. Eckart Krapfl besteht 
aus Fach-Ärzten und -Ärztinnen so-
wie Hebammen, die über jahrelange 
Erfahrungen auf dem Gebiet der Ge-

burtshilfe verfügen. Bei einem Info-
abend am Mittwoch, 3. Mai, um 18 
Uhr in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den Experten 
informieren lassen.

Eine Anmeldung ist erforderlich
unter: Tel. 06103/91261507 oder
gyn.langen@asklepios.com

Dr. Eckart Krapfl

Asklepios Psychiatrie Langen:
Infoveranstaltung zum Pflegeberuf in der Psychiatrie

Pflege ist ein vielfältiges und anspruchsvolles 
Arbeitsfeld. Ob im klinischen, stationären oder 
ambulanten Umfeld, es gibt zahlreiche Aufga-
benbereiche und Qualifikationsmöglichkeiten, 
um sich als Pflegefachkraft individuell zu entwi-
ckeln. Ein Arbeitsbereich ist für viele Pflegende 
aber nicht immer gleich präsent: die Arbeit als 
Pflegefachkraft in der Psychiatrie. „Keine Frage, 
nicht jeder ist für diesen Job gemacht. Wer al-
lerdings Abwechslung in seinem Arbeitsalltag 
sucht, Herausforderungen spannend findet 
und gerne Verantwortung übernimmt, kann als 
Pflegekraft in diesem besonderen Bereich sei-
ne Bestimmung finden“, sagt Frank Schmitz, 
Pflegedienstleiter an der Asklepios Psychiatrie 
in Langen.

Wer noch nie in einer Psychiatrie gearbeitet hat, 
könne sich den Alltag schwer vorstellen. Aus 
diesem Grund findet am Samstag, 13. Mai, um 
14 Uhr eine Infoveranstaltung zum Thema „Her-
ausforderung und Reiz der Psychiatrischen Pfle-
ge“ in der Bibliothek der Asklepios Psychiatrie 
in Langen statt (Röntgenstraße 22). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

„Wer noch nie in einer Psychiatrie gearbeitet 
hat, kann sich den Alltag schwer vorstellen. Vie-
le sind voreingenommen und haben Respekt vor 
dem Umgang mit den Patienten. Diese Vorur-
teile und falschen Vorstellungen wollen wir mit 
der Infoveranstaltung aus dem Weg räumen“, 

erklärt Schmitz. Es 
werden die einzelnen 
Aufgabenbereiche 
vorgestellt, fachliche 
sowie persönliche 
Vorausset zungen 
geklärt, Einsatz- und 
Entwicklungsmög-
lichkeiten aufgezeigt 
und die Zusammen-
arbeit zwischen den 
einzelnen Berufs-
gruppen näher erläutert.

„Wir möchten, dass sich Interessierte ganz 
unverbindlich über das Arbeitsfeld informieren 
können. Fragen sind deshalb ausdrücklich er-
wünscht. Auch Bedenken dürfen direkt ange-
sprochen werden. Die Teilnehmer haben außer-
dem die Möglichkeit in Kleingruppen die Klinik 
kennenzulernen und sich mit Pflegekräften aus 
der Praxis persönlich und individuell auszutau-
schen. Am Ende der Veranstaltung hoffen wir, 
dass wir die Vorbehalte aus dem Weg räumen 
und alle an diesen spannenden Pflegebereich 
heranführen konnten“, so Schmitz.

�Weitere Informationen zum Pflege- 
beruf in der Psychiatrie und zur 
Veranstaltung selbst gibt es unter: 
Tel. 06103/9124080 oder per Mail an 
fr.schmitz@asklepios.com.

Frank Schmitz

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

MARKTPLATZ
MARKT

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,  06108-
9154213

STELLEN
Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

der-frankfurter.de

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Internetseite:

www.der-frankfurter.de

U N I - C A M P U S - W E S T E N D 
(PM)  | Am Donnerstag, 04. 
Mai, 16 – 19 Uhr im Saal der 
Evangelischen Studierendenge-
meinde (ESG), Siolistr. 7, 60323 
Frankfurt (auf dem Uni-Cam-
pus Westend) findet die Klei-
dertauschparty statt. Es wird 
Sommer und es fehlt noch ein 
luftiges Kleid oder ein passen-
des Oberteil, um gut in die war-
me Jahreszeit zu starten? Jeder 
kann bei der Kleidertauschpar-
ty vorbeikommen, um sich et-
was Passendes zu erobern. Das 
Prinzip ist ganz einfach: Jeder 
kann etwas zum Tauschen mit-
bringen und/oder etwas mit 
nach Hause nehmen. Das ist 
ein Beitrag zu Nachhaltigkeit 
und Abwechslung im Kleider-

schrank. Mitmachen ist für alle 
gut, die Menschen, die Kleider 
loslassen und Menschen, die 

sich an neuen, gebrauchten Sty-
les erfreuen können. Mehr auf 
der Website: esg.ekhn.de.

Kleidertauschparty
Nachhaltig ist, den Lebenszyklus zu verlängern

NORDEND-OST (PM) | Das 
Stadtplanungsamt bewilligt eine 
Summe von mehr als 20.000 Euro, 
damit das leerstehende Unterge-
schoss der Liegenschaft Sandweg 
131 in eine Werkstatt umgestaltet 
werden kann. Geplant ist ein Kre-
ativraum und eine Ausstellungs-
fläche für analoge Fotografie. Das 
Geld für die Sanierungsarbeiten 
kommt aus dem Programm zur 
Förderung des Umbaus leerstehen-
der Räume für Kreative, das die 
Stadt 2010 ins Leben gerufen hat.
Planungsdezernent Mike Josef be-
grüßt die Bewilligung: „Ich freue 
mich, dass wir hier, mitten im Nor-
dend, eine attraktive Lösung zur 
kreativen Nutzung leerstehender 
Räume gefunden haben. Leer-

stehende Flächen, die dringend 
gebraucht werden, müssen für 
Frankfurterinnen und Frankfurter 
zugänglich sein. Mit der Mitfinan-
zierung des Bauvorhabens leisten 
wir einen wichtigen Beitrag für die 
Weiterentwicklung einer lebendi-
gen Stadt.“
Die Förderung zum Umbau leer-
stehenden Raums für Kreative 
kann von Gebäudeeigentümern 
und mit deren Einverständnis auch 
von Mietern beantragt werden. 
Voraussetzung für eine Förderung 
ist ein Mietvertrag mit einem Mie-
ter, dessen Zugehörigkeit zu einer 
Branche etwa aus dem Buch- oder 
Kunstmarkt, der Film- oder Mu-
sikwirtschaft durch das Kulturamt 
bestätigt werden kann. Für die 

geförderten Flächen von maximal 
120 Quadratmetern gilt eine fünf-
jährige Bindungsdauer.
Mit der Förderung sollen Gebäu-
de und Gebiete mit leerstehenden 
Erdgeschosszonen städtebaulich 
aufgewertet werden, indem die 
Vermietung der Leerstände für 
kreativ- und kulturwirtschaftli-
che Nutzung unterstützt wird. Die 
Förderung soll sowohl die Lebens-
qualität in den Quartieren als auch 
das Raumangebot für die Kreativ-
wirtschaft steigern.
In den Räumlichkeiten im Sand-
weg sind für die Modernisierung 
und Instandsetzung unter ande-
rem Rohbauarbeiten, Trocken- 
und Putzarbeiten, Sanitär- und 
Schreinerarbeiten geplant.

Mehr Platz für Kreative
Stadtplanungsamt bezuschusst Umbau 

eines leerstehenden Raums im Sandweg

Beachten Sie folgende Beilagen in 
der Gesamtausgabe oder in Teilbele-
gungen von DER FRANKFURTER.

BEILAGEN-
HINWEIS
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SPORT SHOW
Von A wie American Football bis Z 
wie Zumba, vom Profisport über ku-
riose Randsportarten bis hin zum Brei-
tensport. Die SPORT SHOW stellt Pro-
fis aus der Region vor und berichtet über 
die Stars von morgen. Montags bis frei-
tags um 19:00 Uhr. Schwerpunktthema 
der aktuellen Sendung: Sportakrobatik. 
Eine Sportart bei der sowohl Kraft als 
auch Körperbeherrschung gefordert ist. 
Außerdem berichten wir über die Vor-
bereitungen zum größten Firmenlauf 
der Welt, dem J.P. Morgan Corporate 
Challenge am 14. Juni 2023 in Frankfurt 
und dem Sieg des Neustädter Moun-
tainbikers Lukas Baum in Kroatien.

Garten, Imkerei und Kulturraum

2019 hat Ute Posenenske Gelände von 
der Stadt Frankfurt übernommen und 
den ChamissoGarten, einen Ort der 
Inklusion und Integration, gegründet. 
Der Lehr- und Lerngarten liegt mitten 
im Dichterviertel und wird nach den 
Prinzipien der Permakultur gestaltet. 
Mittlerweile ist aus der Initiative eine 
gemeinnützige GmbH mit elf Gesell-
schaftern geworden, die sogar eine 
inklusive Arbeitsstelle geschaffen hat. 
Außerdem helfen zahlreiche Ehren-
amtliche bei der Gartenpflege und der 
Organisation verschiedener Veranstal-
tungen. Der ChamissoGarten dient als 
Ort für solidarisches Miteinander. Dass 
dadurch ein grüner Rückzugsort in der 

Stadt entsteht, ist nur ein positiver Ne-
beneffekt. Der Ertrag des Gartens wird 
gemeinsam verzehrt, wie zum Beispiel 
der Honig aus den Bienenstöcken. Re-
gelmäßig kommen Schulklassen vor-
bei, um etwas über Schmetterlinge, 
Bienen, Käfer und Molche zu lernen. 
Kurse gibt es zu den Themen Bienen, 
wesensgemäße Imkerei, ökologisches 
Gärtnern und Naturpädagogik. Weitere 
Informationen zum Programm gibt es 
unter www.chamissogarten.de. Finan-
ziert wird die Initiative übrigens über 
Spenden.

ChamissoGarten im Dichterviertel in 
Frankfurt.

Maschinenraum der Götter

Die neue Ausstellung "Maschinenraum 
der Götter – Wie unsere Zukunft erfun-
den wurde" im Liebieghaus Skulpturen-
sammlung in Frankfurt zeigt die Verbin-
dung von Kunst und Technik im Verlauf 
der Geschichte der Menschheit. Besu-
cher erleben hier eine Zeitreise durch 
fünf Jahrtausende. Im Mittelpunkt: 
Mythen, Visionen, Innovationen und 
Erfindungen. Gezeigt werden 97 Werke 
aus internationalen Museumssammlun-

gen wie etwa aus dem Benaki Muse-
um in Athen, dem Museo Archeologico 
Nazionale in Neapel, dem Metropolitan 
Museum of Art in New York, den Musei 
Capitolini in Rom oder dem Kunsthisto-
rischen Museum in Wien. Die multime-
diale Ausstellungsarchitektur beleuch-
tet die Entwicklung von Technik und 
Kunst in den antiken, arabischen und 
asiatischen Kulturen. Ein Highlight der 
Ausstellung ist der „Apollo Kithara“ von 
Jeff Koons. Die animatronische Schlan-
ge wirft eine Art Rückblick auf die Auto-
matisierung antiker Skulpturen.

Ausstellung „Maschinenraum der 
Götter – Wie unsere Zukunft erfunden 
wurde“ im Liebighaus Skulpturen-
sammlung in Frankfurt.

Info
Alle Beiträge und Sendungen 
sind in der Mediathek unter rhein-
maintv.de zu sehen. Nutzen Sie 
einfach die Suche und geben Sie 
z.B. „ChamissoGarten“ oder „Ma-
schinenraum“ ein.

DER FRANKFURTER verlost: Europa-Park Aufenthalt
1 Familienaufenthalt für 4 Personen im Europa-Park mit Übernachtung 

im Camp-Resort in einem Tipizelt – Anreise per Bahn inklusive
GEWINNSPIEL: Deutschlands größter Frei-
zeitpark hat seine Tore wieder geöffnet. Neben 
neuen Attraktionen wie der „Liechtensteiner 
Ballonfahrt“ und dem 360-Grad-Film „Nikola 
Tesla´s Beautiful Croatia“ wartet mit dem Fürs-
tentum Liechtenstein ein komplett neuer The-
menbereich auf alle Besucher

Die nun 16 europäischen Themenbereiche laden 
mit landestypischer Architektur, Gastronomie 
und Liebe zum Detail auf eine unverwechselba-
re Entdeckungstour ein. Über 100 Attraktionen 
und Fahrgeschäfte erwarten Groß und Klein. 
Mit Wasserspaß im „Fjord Rafting“ oder der 
„Tiroler Wildwasserbahn“ ist im Europa-Park 
Abkühlung garantiert. Für alle, die es schneller 
lieben, sorgen die zahlreichen Achterbahnen 
für frischen Wind. Auch Showliebhaber kom-
men auf ihre Kosten: Die internationalen Künst-
ler sorgen mit ihren atemberaubenden Shows 

für unvergessliche Highlights in Deutschlands 
größtem Freizeitpark.
Die Wasserwelt Rulantica verspricht das ganze 
Jahr über Wasservergnügen für ihre Besucher: 
Ob Adrenalin-Junkies, Kleinkinder oder Ent-
spannungssuchende – in der Wasserwelt ist 
für jeden etwas dabei. Neu ist hier der „Nordis-
kturn“ mit „Vikingløp“, der größten Speed-Rut-
sche Europas.
In den sechs 4-Sterne (Superior) Erlebnishotels 
des Europa-Park Erlebnis-Resort sowie dem 
Camp Resort kann man dem Alltag entfliehen 
und nach einem Tag im Europa-Park oder in 
der Wasserwelt Rulantica die Seele baumeln 
lassen.
Mit dem EuroCityExpress Frankfurt-Mailand ist 
eine schnelle, bequeme und umweltfreundliche 
Anreise möglich. Der ECE hält zwei Mal täglich 
am Bahnhalt Ringsheim/Europa-Park.

FOTOS: EUROPA-PARK

Der Gewinn: ein Aufenthalt für 4 Personen 

mit Übernachtung im Tipizelt im Camp-Re-

sort inkl Frühstück, 2 Tage Eintritt in 

den Europa-Park und Bahnanreise ab dt. 

Wunschbahnhof (einlösbar bis 30.09.).

Anrufen und gewinnen! 
5 x 2 Tickets gewinnen!

0137 822 9999 (50 Cent/Anruf)

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Das Gewinnspiel endet 30.06.2023, 24 Uhr.

OSTHAFEN (PM) | Die FES 
Frankfurter Entsorgungs- und 
Service GmbH lädt für Samstag, 
29. April, zum Komposttag in 
die Bioabfallbehandlungsanlage 
(RMB) im Osthafen ein. Es ist die 
Rückkehr der unter Gartenfreun-
dinnen und -freunden beliebten 
Veranstaltung nach drei Jahren 
pandemiebedingter Pause.
Von 10 bis 16 Uhr gibt es Mög-
lichkeiten zur Führung durch die 
Anlage, die aus den Bioabfäl-
len der Stadt Frankfurt und des 
Landkreises Offenbach Biogas 
und Komposterde herstellt. Wer 
will, kann eine Probe seiner Gar-
tenerde von zuhause für einen 
kostenlosen Bodenqualitätstest 
mitbringen. Ein Fachberater des 
Düngemittelherstellers Hauert 
ermittelt direkt vor Ort die Nähr-
stoffgehalte, um darauf basierend 
für verschiedene Pflanzvorhaben 
eine Düngeempfehlung auszu-
sprechen.
Das RMB-Personal berät außer-
dem zu Komposterden, Garten-
dünger, Saatgut und vieles mehr, 

die direkt vor Ort erworben wer-
den können. Die FES-Gärtner 
verteilen kostenlos vor Ort be-
stückte Blumenkästen. Dazu gibt 
es ein kleines Kinderprogramm 
für Familien einschließlich einer 
Hüpfburg, dazu Musik, Essen und 
Trinken zum Verweilen.
FES rechnet mit großem Andrang 
vor allem in den Morgenstunden 
und empfiehlt, auch das Nachmit-
tagszeitfenster zu nutzen, wo es 
erfahrungsgemäß etwas ruhiger 
zugeht.
 

Anfahrt
Die Anlage liegt im Osthafen, 
Peter-Behrens-Straße 8, Zufahrt 
über Franziusstraße. Besucher 
aus dem Kreis Offenbach orien-
tieren sich von der A661 aus am 
Ratswegkreisel links Richtung 
Innenstadt und biegen gleich wie-
der links ins Industriegebiet ab. 
Ab der Intzestraße ist die Veran-
staltung dann ausgeschildert.

Komposttag kehrt zurück

Die Frankfurt 
History App

Eine Gedächtnisplattform 
für jedermann und jeder-
zeit zugänglich. Ein Pro-
jekt, das im Rahmen von 
„Frankfurt und der Natio-
nalsozialismus“ entstan-
den ist. Die Erweiterung 
des Historischen Muse-
ums in den digitalen Raum 
schreitet voran, und damit 
auch die Vernetzung des 
Museums mit weiteren 
Nutzern. Die Frankfurt 
History App ist sowohl im App Store als auch im Goog-
le Play Store kostenlos zum Download verfügbar. Neben 
den Datenbanken des Jüdischen Museums und des Ins-
tituts für Stadtgeschichte ging ein Großteil der NS-Topo-
grafie aus der Ausstellung „Frankfurt und der Nationalso-
zialismus – Eine Stadt macht mit“ ein und steht jetzt in 
der Frankfurt History App im Stadtraum als Informations-
quelle und Lernmaterial zur Verfügung. Das Projekt legte 
den Grundstein zu einem neuartigen digitalen Dokumen-
tationszentrum für NS-Geschichte in Frankfurt, das offen 
ist für die Angebote anderer Institutionen und Initiativen. 
Die App nutzt die GPS-Funktion, um Orte in der Nähe 
zu finden und ermöglicht so eine turn-by-turn-Navigati-
on zwischen einzelnen Stationen. Die stetig wachsende 
Sammlung an Points of Interest (zu Beginn waren es ca. 
1.000) verfügt über Informationen, Videoclips, Bilder und 
historisches Kartenmaterial. 
Die App versteht sich als Pinnwand und Wegweiser: Die 
digitalen Angebote des Shoah Memorial Frankfurt, des 
Internetportals https://www.frankfurt1933-1945.de und 
der Frankfurt History App werden zusammengeführt und 
besser sicht- und erreichbar gemacht.

Weitere Informationen: www.frankfurt-und-der-ns.de

Frankfurt History App in 
Benutzung.

FOTO: HISTORISCHES MUSEUM 

FRANKFURT / STEFANIE KÖSLING

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

BERGEN-ENKHEIM (PM) | Am 
18. Mai lädt der Karnevalverein 
wieder zu seinem traditionellen 
Bachgassefest rund um sein Ver-
einsheim Käwwern-Klause. Los 
geht es um 11 Uhr. Die Gäste auf 
der Bachgass können sich wieder 
auf die allseits beliebten Nieren-
spieße freuen. Natürlich gibt es 
auch Wurst und Pommes und 
am Nachmittag eine reichhal-
tige Kuchentheke. An Geträn-

ken sind wie immer neben gut 
gekühlten Bier und Apfelwein 
Softgetränke im Angebot. Später 
dann öffnet auch die Sektbar, wo 
neben Sekt natürlich Hütchen 
im angeboten werden. In diesem 
Jahr sorgen wieder die Old Beer 
Devilz für die musikalische Un-
terhaltung und feiern zusammen 
mit dem KVE und seinen Gästen 
Ihr 35-jähriges Bühnenjubiläum. 

FOTO: KARNEVALVEREIN ENKHEIM

Vaddertach 
uff de Bachgass

SACHSENHAUS (PM) | Der Ca-
ritasverband Frankfurt beteiligt 
sich an der stadtweiten Leseak-
tion „Frankfurt liest ein Buch“. 
Schauspieler, Redakteur und 
Sprecher Helge Heynold liest 
am 4. Mai in der „Avetorstubb“, 
einem Tagesaufenthalt der Ca-
ritas für wohnungslose und be-
dürftige Menschen, ausgewählte 
Stellen aus dem Roman „Streu-
licht“ der Autorin Deniz Ohde. 

Einlass ist ab 16.30 Uhr, Beginn 
um 17.00 Uhr in der „Avetor-
stubb“ am Affentorplatz 2. Der 
Eintritt ist frei, um Anmeldung 
wird gebeten per Telefon unter 
069 2982-6200 oder E-Mail an 
avetorstubb@caritas-frankfurt.
de. Für einen kleinen Imbiss und 
Getränke ist gesorgt. 
Wer die Arbeit der Einrichtung 
finanziell unterstützen möchte, 
kann hierfür das folgende Spen-
denkonto nutzen:

„Frankfurt liest ein 
Buch“ in der Avetorstubb
Helge Heynold liest im Caritas-Tagesauf-

enthalt aus dem Roman „Streulicht“

BANK FÜR SOZIALWIRTSCHAFT

Stichwort: „Avetorstubb“ | BIC: BFSWDE33MNZ
IBAN: DE50 5502 0500 3818 0638 10

�Weitere Informationen unter: 
www.frankfurt-liest-ein-buch.de
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BAD VILBEL (PM) | BAUHAUS 
feierte nach dreimonatiger um-
fangreicher Umbauphase am 28. 
April die Eröffnung seines top-
modernen und zukunftsweisen-
den Fachcentrums auf dem Ge-
lände der ehemaligen Maeusel 
GmbH in der Zeppelinstraße 25 
in Bad Vilbel-Massenheim. BAU-
HAUS beeindruckt mit mehr als 
160.000 Qualitätsprodukten in 
15 verschiedenen Fachabteilun-
gen auf nahezu 16.000 Quad-
ratmetern Verkaufsfläche und 
Besonderheiten wie einer DRI-
VE-IN ARENA, einem zusätz-
lichen Abhollager, einem Leih-, 
Montage- sowie Lieferservice 
und dem Stadtgarten. Bei al-
len Fragen rund um Werkstatt, 
Haus und Garten steht den Kun-
den ein kompetentes Team von 
insgesamt 103 Mitarbeitern um 
Geschäftsleiter Steven Boos zur 
Seite – die Mehrzahl davon war 
bereits beim ehemaligen Baus-
toffzentrum tätig. Der Wunsch 
nach mehr Nachhaltigkeit zeigt 
sich auch in den Umbauarbei-
ten des neuen Fachcentrums: In 
Gebäudenähe wird es Schnellla-
desäulen für Elektroautos geben, 
die Räumlichkeiten erstrahlen 
mit LED-Lampen und der ver-

wendete Öko-Strom stammt aus 
der eigenen Photovoltaik-An-
lage, die sich auf dem Dach des 
Fachcentrums befindet.
„Wir freuen uns sehr, dass der 
vorherige Inhaber des Baus-
toffzentrums, Roland Maeusel, 
uns seinen ehemaligen Standort 
anvertraut hat. Wir haben hier 
ein nagelneues BAUHAUS nach 
unseren höchsten Standards ge-
schaffen, das nicht nur topmo-
dern, sondern auch nachhaltig ist. 
Unsere Teams waren die letzten 
Monate tatkräftig im Einsatz und 
haben die schnelle Wiedereröff-
nung als BAUHAUS erst möglich 
gemacht“, sagt Volker Markert, 
regionaler Geschäftsführer BAU-
HAUS in der Region Hessen.

Das neue Fachcentrum erwei-
tert das BAUHAUS Netz im 
Rhein-Main- Gebiet und ergänzt 
die umliegenden Fachcentren, 
die zum Beispiel in Hanau, 
Gründau-Lieblos, Darmstadt, 
Frankfurt und Mainz liegen.

Erfahrene Fachberater bieten 
dem Kunden kompetenten 
Service
Um den Kunden den besten Ser-
vice bieten zu können, ist ein Team 
aus 103 Mitarbeitern, darunter 
75 Fachberatern im Einsatz, die 
mehrheitlich langjährige Erfah-
rung und Kundenkontakt am bis-
herigen Standort mitbringen und 
nun durch das Fachwissen von er-
fahrenen BAUHAUS Mitarbeitern 

aus den umliegenden Fachcentren 
ergänzt werden. Auch die bereits 
bestehende enge Bindung zur 
freiwilligen Feuerwehr Bad Vilbel 
führt BAUHAUS durch die eh-
renamtlich engagierten Mitarbei-
ter fort und engagiert sich auch in 
Zukunft als Förderer der örtlichen 
Floriansjünger.

Alles unter einem Dach
Das neue Fachcentrum in Bad 
Vilbel-Massenheim erweitert das 
vorherige Sortiment maßgeblich 
und bietet seinen Kunden mehr 
als 160.000 Qualitätsprodukte aus 
unterschiedlichen Sortimenten. 
Die bisherige Betontankstelle und 
ebenso die Schuttgüter-Abteilung 
bleiben den Kunden erhalten. Au-
ßerdem bietet die fast 4.000 Qua-
dratmeter große direkt befahrba-
re DRIVE-IN ARENA mit über 
1.000 Quadratmetern Freifläche 
die Möglichkeit, großvolumige 
Produkte und Baustoffe direkt 
einzuladen. Speziell für Handwer-
ker und Gewerbetreibende steht 
das BAUHAUS Abhollager zur 
Verfügung, das den Einkauf von 
vorbestellten Baustoffen und Bau-

materialien in Großmengen für 
die Kunden noch bequemer und 
schneller macht.
Der Stadtgarten stellt ein weiteres 
Highlight des Fachcentrums dar: 
Auf nahezu 2.400 Quadratmetern 
haben Gartenbesitzer und Balkon-
liebhaber eine breite Auswahl an 
Garten- und Balkonpflanzen, so-
wie die dazugehörigen Werkzeuge, 
Maschinen und Baustoffe. Weitere 
Fachabteilungen sind: Bad und Sa-
nitär, Eisenwaren, Werkzeuge und 
Maschinen, Elektro und Leuchten, 
Bodenbeläge, Fliesen, Reinigung, 
Haushalt und Baustoffe.

Exzellente Serviceleistungen 
machen den Unterschied
Passgenaue Serviceleistungen 
wie der Montage- oder Leihser-
vice ergänzen das umfangrei-
che Sortiment. Professionelle 
Maschinen und Geräte können 
Kunden unkompliziert im Leih-
service mieten – ohne hohe In-
vestitionen tätigen zu müssen. 
Ortsansässige Handwerker ins-
tallieren, montieren und verle-
gen auf Wunsch bei BAUHAUS 
gekaufte Produkte im Rahmen 

des Montageservice. Damit leis-
tet das Fachcentrum auch einen 
Beitrag, um weitere Arbeitsplät-
ze in der Region zu sichern.

Hervorragende Anbindung
Ein weiteres Plus des neuen 
BAUHAUS: Es ist verkehrstech-
nisch bestens angebunden und 
befindet sich direkt an der B3/
L3008. Von Frankfurt aus 
kommend nehmen Kunden die 
A661 und wechseln am Preun-
gesheimer Dreieck auf die B3. 
Für BAUHAUS gehört es zum 
entspannten Einkauf dazu, dass 
Kunden keine Sorgen beim Ab-
stellen des eigenen Fahrzeugs 
haben. Deshalb gibt es einen 
großen Parkplatz mit über 250 
Stellplätzen, davon mehrere 
Parkplätze für Autos mit Anhän-
ger sowie drei Schnellladeplätze 
für Elektroautos. Weitere E-La-
deplätze sind in Kooperation mit 
der EnBW geplant.

BAUHAUS – Der Spezialist für 
Werkstatt, Haus und Garten
Bereits 1960 brachte BAUHAUS 
eine neue Idee nach Deutsch-
land: Markenprodukte ver-
schiedenster Fachsortimente 
in Selbstbedienung, angeboten 
unter einem Dach. Nach diesem 
erfolgreichen Konzept sind in 
Deutschland über 150 Fachcen-
tren entstanden. Europaweit ist 
BAUHAUS in 19 Ländern über 
270 Mal vertreten. Jedes der 
Fachcentren ist in 15 Fachab-
teilungen untergliedert. Seinem 
Grundkonzept – Fachhandels-
qualität und Produktvielfalt zu 
besten Preisen – ist BAUHAUS 
bis heute treu geblieben und hat 
dieses kontinuierlich weiterent-
wickelt.� FOTOS: BT

Neues BAUHAUS in Bad Vilbel eröffnet
Nach Übernahme und Umbau als BAUHAUS neu am Start

DuofixWC-Vorwand-
element 'UP320'
2-Mengen-Spülung, für

Wand-WCs mit Anschluss-
maßen nach DIN EN

33:2011-11, für Wand-WCs
mit Ausladung bis 62 cm,
zum Einbau in teil- oder

raumhohe Vorwand-
installationen, für

T k b

145,-
statt 168,50

D

Inkl. 3 Akkus 3 Ah,
Ladegerät und Koffer

www.bauhaus.info

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
Telefon: 06101/9855-0, Fax: -13
Öffnungszeiten: Mo.–Sa.: 7–20 Uhr
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
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ku-Schlagbohr-
rauber 'GSB 18V-21'
Drehmoment weich/hart 21/55Nm, 20 + 2 Drehmomentstufen, Leer-
drehzahl 1.Gang/2.Gang 0–480/0–1800min-1, Bohr-Ø max. Holz/
l/Mauerwerk 35/10/10mm
63555
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PKW-Anhänger '7.5-20-12 R10'
mit Hochplane + Spriegel
Zulässiges Gesamtgewicht 750kg, Nutzlast max. 605kg, Kastenmaß innen
201 x 117 x 30 cm/110cm, mit Hochspriegel, Bordwände aus verzinktem Stahl-
blech, inkl. BAUHAUS Plane und Hochspriegel
27789982

599,-
statt 1.187,61

Trockenmörtel
'Ruck Zuck Beton' 25kg

Sparen Sie Zeit und Kosten, kein An-
mischen notwendig, einfach Wasser

drauf und fertig! Schnell erhärtender Be-
ton für nicht DIN-relevante Bauteile

im Außen- und Innenbereich

ab 48 Stück 7,50
13860649

8,-
statt 8,25
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Gasgrill Genesis 'S-325 S'
Anzahl Brenner 3, Hauptgrillfläche 68 x
48cm, 11,4kW, 3 getrennte, einfach zu
reinigende Gusseisen Grillroste, Grillroste
kompatibel mit Weber Crafted System,
mit 3,8kW starker Sear Zone für perfekt
gegrillte Steaks, klappbarer Seitentisch
zum Vorbereiten und Servieren
29056017

999,-
statt 1.349,-

in Bad Vilbel!
Jetzt NEU

Volker Markert (reg. 
Geschäftsführer 
Hessen) begrüßte 
die Familie Maeusel  
und die Gäste.

Sebastian Wysocki, 
der Bürgermeister 
von Bad Vilbel, 
sprach die Gruß-
worte.

Der Geschäftslei-
ter im neuen BAU-
HAUS Bad Vilbel 
ist Steven Boos.

DRIVE-IN ARENA


